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TaylorMade-adidas Golf auf einen Blick

in Mio. €

 2008 2007 Veränderung

   
Umsatzerlöse 812 804 1 %
Bruttoergebnis 359 360 – 0 %
Bruttomarge 44,3 % 44,7 % – 0,5 PP
Betriebsergebnis 78 65 20 %
Operative Marge 9,6 % 8,1 % 1,5 PP

 

TaylorMade-adidas Golf Umsatzerlöse nach Quartalen

in Mio. €
 

Q1 2007

Q1 2008

 180

 191

Q2 2007

Q2 2008

 239

 226

Q3 2007

Q3 2008

 190

 197

Q4 2007

Q4 2008

 195

 198

 

TaylorMade-adidas Golf Geschäftsentwicklung

Das Umsatzwachstum im Segment  TaylorMade-
adidas Golf übertraf im Geschäftsjahr 2008 die 
ursprüngliche Erwartung des Manage ments. 
Die Profi tabilität entwickelte sich entspre-
chend den Erwartungen.  TaylorMade-adidas 
Golf erzielte auf währungsbereinigter Basis 
eine Umsatzsteigerung um 7 %. In Euro stieg 
der Umsatz in diesem Segment um 1 % auf 
812 Mio. € (2007: 804 Mio. €). Die Bruttomarge 
des Segments verringerte sich um 0,5 Prozent-
punkte auf 44,3 % (2007: 44,7 %). Ausschlag-
gebend hierfür waren vor allem niedrigere 
Margen im Bereich Metallhölzer. Das Brutto-
ergebnis blieb mit 359 Mio. € nahezu stabil 
(2007: 360 Mio. €). Die operative Marge bei 
 TaylorMade-adidas Golf stieg um 1,5 Prozent-
punkte auf 9,6 % (2007: 8,1 %). Dies war auf per 
Saldo niedrigere operative Aufwendungen und 
Erträge im Verhältnis zum Umsatz zurückzu-
führen, die den Rückgang der Bruttomarge 
mehr als ausglichen. Infolge dessen stieg das 
Betriebsergebnis um 20 % auf 78 Mio. € (2007: 
65 Mio. €).

Maxfl i Veräußerung wirkt sich auf 

berichtete Ergebnisse aus

Im Gegensatz zum Vorjahr beinhalten die Ergebnisse des 
Segments  TaylorMade-adidas Golf für das Jahr 2008 nicht die 
Ergebnisse des Maxfl i Geschäfts. Die Marke Maxfl i wurde am 
11. Februar 2008 veräußert. Seitdem konzentriert sich das 
Golfballgeschäft des Segments auf die Marke  TaylorMade. Das 
Betriebsergebnis des Segments  TaylorMade-adidas Golf wurde 
durch einen einmaligen Buchgewinn in Höhe von 5 Mio. € positiv 
beeinfl usst.

Akquisition von Ashworth hat keine wesentlichen 

Auswirkungen auf den Umsatz im Jahr 2008

Im November 2008 erwarb das  TaylorMade-adidas Golf 
Segment Ashworth, Inc., einen der führenden Anbieter von 
Golf-Freizeitbekleidung aus Baumwolle. Die Konsolidierung 
von Ashworth hatte keine wesentliche Auswirkung auf die 
Umsatzerlöse von  TaylorMade-adidas Golf. Das Betriebsergeb-
nis des Segments wurde durch einen einmaligen Buchgewinn 
in Höhe von 21 Mio. € aus dieser Transaktion positiv beein-
fl usst. Dies wurde jedoch durch Umstrukturierungskosten und 
sonstige Einmalaufwendungen in Höhe von 7 Mio. € zum Teil 
aufgehoben.

Währungsbereinigter Umsatz um 7 % gewachsen

Bei  TaylorMade-adidas Golf stieg der Umsatz im Geschäftsjahr 
2008 währungsbereinigt um 7 %. Diese Entwicklung übertraf 
die ursprüngliche Erwartung des Managements von einem 
Umsatzwachstum im mittleren einstelligen Bereich. Zweistel-
lige Zuwächse bei  adidas Golf und in Kategorien wie Golfbälle 
und Putter glichen Rückgänge bei Metallhölzern mehr als 
aus. Währungseffekte wirkten sich negativ auf die Umsatz-
erlöse dieses Segments in Euro aus. Der Segmentumsatz 
in Euro wuchs im Berichtsjahr um 1 % auf 812 Mio. € (2007: 
804 Mio. €).

 TaylorMade-adidas Golf 2008 Umsatzerlöse

 
 

1)  Beinhaltet Eisen, Putter, Golfbälle, Golftaschen, Handschuhe 
und andere Accessoires.

Metallhölzer 38 %

Sonst. 
Sportzubehör 1) 33 %

Schuhe  9 %

Bekleidung  20 %
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TaylorMade-adidas Golf 2008 Umsatzerlöse

nach Regionen
 

 

Nordamerika  50 %
Lateinamerika  1 %

Europa 12 %

Asien 37 %

TaylorMade-adidas Golf Bruttomarge

nach Quartalen in %
 

Q1 2007

Q1 2008

 43,9

 46,6

Q2 2007

Q2 2008

 44,7

 46,4

Q3 2007

Q3 2008

 44,3

 42,9

Q4 2007

Q4 2008

 46,0

 41,0

 

TaylorMade-adidas Golf Betriebsergebnis

nach Quartalen in Mio. €
 

Q1 2007

Q1 2008

 – 1

 23

Q2 2007

Q2 2008

 27

 19

Q3 2007

Q3 2008

 15

 11

Q4 2007

Q4 2008

 24

 24

 

Zweistelliges währungsbereinigtes Umsatzwachstum 

in fast allen Regionen

Bei  TaylorMade-adidas Golf stieg der Umsatz im Geschäftsjahr 
2008 währungsbereinigt in allen Regionen. In Europa legte der 
Umsatz durch zweistellige Umsatzzuwächse in allen wichtigen 
Ländern, insbesondere in Großbritannien, währungsbereinigt 
um 17 % zu. Nordamerika erzielte ein währungsbereinigtes 
Umsatzplus von 3 % aufgrund von Wachstum sowohl in den 
USA als auch in Kanada. Der Umsatz von  TaylorMade-adidas 
Golf in Asien legte währungsbereinigt um 10 % zu. Verantwort-
lich hierfür war zweistelliges Umsatzwachstum in Japan, China 
und Südkorea. In Lateinamerika kletterte der Umsatz auf wäh-
rungsbereinigter Basis aufgrund von zweistelligem Wachstum 
in allen wichtigen Ländern um 38 %.

Währungseffekte wirkten sich negativ auf die Umsatzerlöse 
dieses Segments in Euro aus. Der Umsatz in diesem Seg-
ment im Jahr 2008 blieb in Europa mit 95 Mio. € stabil (2007: 
95 Mio. €). Der Umsatz in Nordamerika ging um 4 % auf 
405 Mio. € zurück (2007: 422 Mio. €). Der Umsatz in Asien stieg 
um 8 % auf 305 Mio. € (2007: 282 Mio. €). In Lateinamerika 
legte der Umsatz um 28 % auf 7 Mio. € zu (2007: 6 Mio. €).

Bruttomarge auf 44,3 % zurückgegangen

Die Bruttomarge von  TaylorMade-adidas Golf ging im Geschäfts-
jahr 2008 um 0,5 Prozentpunkte auf 44,3 % zurück (2007: 44,7 %). 
Diese Entwicklung lag unter der ursprünglichen Erwartung 
des Managements von einer Verbesserung der Bruttomarge. 
Verantwortlich für diesen Rückgang waren niedrigere Margen 
hauptsächlich bei Metallhölzern infolge des vom Preisdruck 
geprägten Umfelds in dieser Kategorie, vor allem in der zwei-
ten Jahreshälfte. Der Rückgang wurde allerdings durch einen 
kräftigen Anstieg der Margen bei Golfbällen zum Teil ausge-
glichen. Das Bruttoergebnis blieb mit 359 Mio. € nahezu stabil 
(2007: 360 Mio. €).

Lizenz- und Provisionsaufwendungen steigen um 13 %

Die Lizenz- und Provisionsaufwendungen bei  TaylorMade-
adidas Golf stiegen im Geschäftsjahr 2008 um 13 % 
auf 20 Mio. € (2007: 18 Mio. €). Verantwortlich für diese 
 Entwicklung waren höhere Umsatzerlöse bei  adidas Golf, 
die zu höheren konzerninternen Lizenzgebühren führten. 
Diese sind an das  adidas Segment zu entrichten.

Per Saldo niedrigere sonstige operative 

Aufwendungen und Erträge

Im Jahr 2008 gingen die sonstigen operativen Aufwendungen 
und Erträge im Verhältnis zum Umsatz bei  TaylorMade-adidas 
Golf per Saldo um 2,3 Prozentpunkte auf 32,1 % zurück (2007: 
34,4 %). Hauptgrund für diese Verbesserung waren einma-
lige Buchgewinne in Höhe von 21 Mio. € aus der Akquisition 
von Ashworth und 5 Mio. € aus der Veräußerung des Maxfl i 
Geschäfts. Absolut gesehen verringerten sich die  sonstigen 
operativen Aufwendungen und Erträge per Saldo um 6 % auf 
261 Mio. € (2007: 277 Mio. €).

Operative Marge um 1,5 Prozentpunkte verbessert

Die operative Marge von  TaylorMade-adidas Golf stieg im 
Geschäftsjahr 2008 um 1,5 Prozentpunkte auf 9,6 % (2007: 
8,1 %). Diese Entwicklung entsprach der ursprünglichen 
Erwartung des Managements von einer Verbesserung der 
operativen Marge. Hauptgrund hierfür waren die per Saldo 
niedrigeren operativen Aufwendungen und Erträge im Ver-
hältnis zum Umsatz, die den Rückgang der Bruttomarge mehr 
als aufhoben. Infolgedessen stieg das Betriebsergebnis von 
 TaylorMade-adidas Golf im Geschäftsjahr 2008 um 20 % auf 
78 Mio. € (2007: 65 Mio. €).


